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Beschlussvorlage 

 

Nummer: 2021/462 Datum: 07.12.2021 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 

 

Amt: Bauamt  Aktenzeichen: BV-Pl 

Verfasser/in: Michael Pletl   

Sitzung Termin Status 

Gemeinderat 21.12.2021 beschließend 

 

 

Betreff: Erweiterung der Starzelbachschule zur offenen Ganztagsschule 

Vergabe von Bauleistungen nach EU-weiten Ausschreibungsverfahren 

 

 
Top Nr. 7 17. Sitzung des Gemeinderates 

 

Anlagen: 

Ausschreibung Fliesenarbeiten 

Preisspiegel und Firmenangaben 

 

Ausschreibung Bodenbeschichtung Küche 

Preisspiegel und Firmenangaben 

 

Vortrag: 
Zur Fortführung des Projekts „Erweiterung der Starzelbachschule zur offenen Ganztagsschule“ ist 
es erforderlich nachstehende Gewerke zu beauftragen: 
 

1. Fliesenarbeiten 

2. Beschichtung Küchenboden 
 
Alle vorgenannten Gewerke wurden nach VOB/A-EU EU-weit ausgeschrieben. Die Eröffnung der 
Angebote fand am 07.12.2021 statt.  
 
Die Angebote wurden fachlich und rechnerisch mit nachstehenden Ergebnissen geprüft. Alle 
Preisangaben sind Bruttopreise und beeinhalten die Mehrwertsteuer: 
 
1. Fliesenarbeiten (10 Angebote) 
 

1. Bieter Nr. 01    146.795,10 € 
2. Bieter Nr. 02    150.582,14 € 
3. Bieter Nr. 03    160.839,15 € 
4. Bieter Nr. 04    163.300,08 € 
5. Bieter Nr. 05    192.112,28 € 
6. Bieter Nr. 06    209.120,72 € 
7. Bieter Nr. 07    210.995,56 € 
8. Bieter Nr. 08    228.692,46 € 
9. Bieter Nr. 09    246.585,99 € 
10. Bieter Nr. 10    307.844,50 € 

 
ermittelte Kosten      216.848,17 € 
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Die geprüfte Angebotssumme des Erst- bzw. Bestbieters beträgt 146.795,10 €. Die veranschlagten 
Kosten des Planungsbüros - ermittelt über eine vorab durchgeführte Bepreisung des Leistungsver-
zeichnisses - liegen bei 216.848,17 € brutto. Das Angebot ist wirtschaftlich. Die Prüfung der Refer-
enzen des Erst- bzw. Bestbieters hat ergeben, dass das Unternehmen die erforderliche Zuver-
lässigkeit, Fachkunde und Leistungsfähigkeit besitzt. Das Planungsbüro und die Verwaltung 
empfehlen den Auftrag an den Erst- bzw. Bestbieter gemäß dem Angebot vom 06.12.2021 mit 
einer geprüften Auftragssumme in Höhe von 146.795,10 € zu vergeben. 

 
 

2. Beschichtung Küchenboden (4 Angebote) 
 
Hinweis zum Leistungsumfang: Das Gewerk „Beschichtung Küchenboden“ beeinhaltet den kom-
pletten Aufbau des Bodens inklusive Abdichtungsmaßahmen und Estrich. 

 

1. Bieter Nr. 01    184.197,11 € 

2. Bieter Nr. 02    214.103,23 € 

3. Bieter Nr. 03    234.511,96 € 

4. Bieter Nr. 04    344.024,87 € 
 

ermittelte Kosten   217.874,69 € 
 

Die geprüfte Angebotssumme des Erst- bzw. Bestbieters beträgt 184.197,11 €. Die veranschlagten 
Kosten des Planungsbüros - ermittelt über eine vorab durchgeführte Bepreisung des Leistungsver-
zeichnisses - liegen bei 217.874,69 € brutto. Das Angebot ist wirtschaftlich. Die Prüfung der Refer-
enzen des Erst- bzw. Bestbieters hat ergeben, dass das Unternehmen die erforderliche Zuver-
lässigkeit, Fachkunde und Leistungsfähigkeit besitzt. Das Planungsbüro und die Verwaltung 
empfehlen den Auftrag an den Erst- bzw. Bestbieter gemäß dem Angebot vom 29.11.2021 mit 
einer geprüften Auftragssumme in Höhe von 184.197,11 € zu vergeben. 
n. 

 

 

Vorschlag zum Beschluss: 

1. Der Erst- bzw. Bestbieter wird gemäß dem Angebot vom 06.12.2021 beauftragt die Leistungen 

„Fliesenarbeiten“ zu erbringen. Die Auftragssumme beträgt 146.795,10 €. 

 
2. Der Erst- bzw. Bestbieter wird gemäß dem Angebot vom 29.11.2021 beauftragt die Leistungen 

„Beschichtung Küchenboden“ zu erbringen. Die Auftragssumme beträgt 184.197,11 €. 
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Finanzielle Auswirkungen:   ja  nein 

 

Haushaltsrechtliche Anmerkungen: 

Kosten lt. Beschlussvorlage: Euro       

 

Die Mittel sind im lfd. Haushaltsjahr vorhanden im  

Verw.-/Verm.Hh. unter der Haushaltsstelle       

Haushaltsansatz: Euro       

Noch verfügbare Mittel: Euro       

Öffentlicher Zuschuss: Euro       

 

 

Gesehen Finanzverwaltung: .........................................(Handzeichen, Datum) 

 

 

 

Der Beschluss ist  bei nächster Gelegenheit 

  frühestens am       

  nicht 

bekannt zu geben. 

 

 

 

 

 

 

 

....................................................... 

Peter Münster, Erster Bürgermeister  

 

 

 

 

................................................. 

Sachbearbeiter 

 

 


